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Wir brauchen Hilfe



Firmengeschichte
• Die BIO-H2 Energy GmbH hat sich im Jahr 2006 aus mehreren  

Ingenieurbüros und Forschern mit dem Ziel der Entwicklung und der 
Herstellung von Wasserstoff aus Bakterienkulturen gegründet. 

• Vorangegangen waren mehrere Jahre der Grundlagenforschung in 
den Laboren von Herrn Dr. Rethmeyer und der Firma Graviton die in 
Batchversuchen die mikrobiologische Machbarkeit bewiesen hatten.

• Die Arbeit wird seit Ende 2006 in einem nationalen Verbundprojekt, 
gefördert vom Bundesministerium, weitergeführt. 

• Beteiligt sind hier 14 Unternehmen sowie 
4 Forschungseinrichtungen mit insgesamt 560 Mitarbeitern.



Biogasanlagen der Urzeit bis 2006



Geschichte der Biogasanlagen



Technik ?



Technik ?





Die Energievernichtung



Der Irrgarten



Die Vorbilder



Die Innovationen BIO-H2



Stand der Technik
Nachteile:

pH-Wert               5,5 6,5 4,5 7,5

Sauerstoff            ja nein nein nein



Suspendieren
Zerkleinern

Hydrolysestufe 1
Auflösen leicht

abbaubarer Stoffe

Hydrolysestufe 2
Auflösen schwer

abbaubarer Stoffe

Methanstufe
Umsetzung
zu Biogas



Was ist Grünes Öl ?

Kohlenhydrate

Fette

Eiw eiße

Spurenelemente

Lignin, Mineralien

Kohlenhydrate

Fette

Eiw eiße

Spurenelemente

Lignin, Mineralien

Kohlenhydrate

Fette

Eiw eiße

Spurenelemente

Lignin, Mineralien

Mais

Fleisch

Idealer Aufbau nach Weiland 600:15:5:1









Der Markt



Der Markt



Der Markt

• Eine Biogasanlage kostet 1.500.000,- €

• Bis 2010 werden 6.000 Anlagen errichtet

• Auftragsvolumen

9.0 Mrd. €



Die Finanzierung
Vom Staat garantierte Einspeisevergütung für den Betreiber

Beispiel für eine 150 KW Anlage

Grundvergütung   +    NAWARO   +   KWK   +  Techn. Bonus

10,67 ct            +    11 ct           +   3,0 ct  +   2,0 ct   = 26,67 ct 

150 KW x 8.000 Std./Jahr x 0,25 €  =                            

300.000.- € im Jahr



Die Finanzierung





Die UKF-Biogasanlage



Die H2-CH4 Allesfresser-
Biogasanlage



Die BIO-Wasserstoff Herstellung

Das Labor der BIO-H2 in Rudolstadt



Forschungsvorhaben Standard LAB
Entwicklung einer vollautomatischen  Mehrstufen-Laboranlage

 

V  1.1 V  1.2 V  1.3

V  1.3F 1.2F1.1

S P S-S teuerung
M eßw erterfassung

Datenspeicher

M edienanschluss
E lektro

Wasser / Abw asser
P C-S chnittstellen

13

13

14
16

17

15

 



Forschungsvorhaben  Praxiscontainer
Entwicklung einer vollautomatischen und transportablen 1m² Mehrstufen-Anlage

Das verknüpfte 
Bild kann nicht 
angezeigt 
werden. 
Möglicherweise 
wurde die Datei 
verschoben, 
umbenannt 
oder gelöscht. 
Stellen Sie 
sicher, dass die 
Verknüpfung 
auf die korrekte 
Datei und den 
korrekten 
Speicherort 
zeigt.

Das verknüpfte Bild kann nicht 
angezeigt werden. 
Möglicherweise wurde die 
Datei verschoben, umbenannt 
oder gelöscht. Stellen Sie 
sicher, dass die Verknüpfung 
auf die korrekte Datei und den 
korrekten Speicherort zeigt.





Woher kommt Wasserstoff





Der Traum

C6H12O6  + 6 H2O à  12 H2 + 6 CO2   



Die Realität

C6H12O6  + 2 H2O à  4 H2 + 2 CO2 + 2 C2H4O2 




